
1

Bau-
ausführung 
Kostengruppe 300 
Bauwerk

Planung + 
Bauleitung 
Gebäude: 
ARGE 
HPP/Theapro
Daberto

Projektleitung
Gebäudewirtschaft der 

Stadt Köln

Bauherr
Stadt Köln 

vertr. durch Bühnen 
der Stadt Köln

Projektsteuerung
Fa. Zarinfar

Planung + 
Bauleitung
Technische 
Ausrüstung: 
N. N.

Planung + 
Bauleitung 
Sonstige 
Fachplaner 
(Tragwerk, Brand-

schutz etc.)

Bauaus-
führung
Kostengruppe 400 
Techn. Ausrüstng

Bauaus-
führung
Kostengruppe 479 
Bühnentechnik

Bauaus-
führung
Kostengruppe 300 

Projektleitung erbringt Unterstützungsleistungen 
für den Bauherrn bei der Realisierung des Projektes 
in  Organisations-, Entscheidungs- und Durchset-
zungsfunktion (§ 3 AHO) 

Projektsteuerung erbringt Unterstützungsleistungen 
für den Bauherrn bei der Realisierung des Projektes 
in  beratender Funktion (Stabsfunktion für die 
Handlungsbereiche: 
Organisation, Qualitäten, Kosten, Termine, Verträge 
(§ 2 AHO)

Bauherrnfunktion : steht als Auftraggeber in 
Vertragsbeziehungen zu allen im Organigramm 
benannten Projektbeteiligten

Sachverständige / Berater
Baubetrieb, Bauzeit, Bauschäden, Inbetriebnahme, 
Rechtsanwälte etc.

Planung und Bauleitung umfasst:
- die Koordination der Planung  und Bauleitung un-
tereinander, die zentral vom gebäudeplanenden 
Architekten zusammengefasst wird

- Die Prüfung der Werkstatt- und Montageplanung
- Kostenermittlung und -kontrolle 
- Terminplanung
- Kosten- und Terminplanung werden zentral vom 

gebäudeplanenden Architekten zusammengefasst

Organigramm Projekt Sanierung Bühnen Köln

Blatt 1: Gesamtdarstellung – Auftragsverhältnisse des Bauherren

Bauausführung umfasst auch die Erstellung 
der Werkstatt- und Montageplanung

Erläuterungen:

Planung + 
Bauleitung
Techn. 
Ausrüstung  
Bühnentechnik: 
Theapro Daberto

Projektmanagement: setzt sich zusammen aus 
Projektleitung und Projektsteuerung

Rot gestrichelt: Ausschnitt siehe Blatt 2

AHO: Leistungsbild und Honorierung  
Projektmanagementleistungen (weit verbreiteter 
und üblicher Standard in der Bau- und 
Immobilienwirtschaft)

Planung + 
Bauleitung
Freianlagen-
planung: 
WES

Bauaus-
führung
Kostengruppe 500 
Freianlagen



Bauherr
Bühnen vertreten durch 

die Betriebsleitung

Erläuterungen:

Betriebsausschuss 
Bühnen

Kultur-
dezernentin

Rat der 
Stadt Köln

Organigramm Projekt Sanierung Bühnen Köln
Blatt 2: stadtinterne Organisation 

Oberbürgermeisterin

Projektleitung
Gebäudewirtschaft
vertreten durch die 

Betriebsleitung

Betriebsausschuss 
Gebäudewirtschaft

Bau-
dezernent

Jour fixe Bühnen

Betriebsleitung Bühnen : 
verantwortlich für künst-
lerische und wirtschaftliche 
Führung der Bühnen 
einschließlich der 
Bauherrenfunktion

Jour fixe Bühnen ist Forum 
zur Erfüllung der Aufgaben 
aus GO, EigVO und Sat-
zungen (Information, Aus-
tausch, Kontrolle, Abstim-
mung). Koordination durch 
Baudezernat. Beratung und 
Abstimmung dezernats-
übergreifender 
Entscheidungen insbes. im 
Grenzbereich von 
Ratsbeschlüssen. 

Oberbürgermeisterin ist 
(ggf. delegiert an 
Dezernenten ) von 
Betriebsleitung zu unter-
richten und im Interesse der 
einheitlichen Verwaltung 
weisungsbefugt

Aufträge 
und 
Weisungen

Information 
und Vorbe-
reitung der 
Entschei-
dungen

Betriebsleitung  Gebäude-
wirtschaft : verantwortlich für 
wirtschaftliche Führung der 
Gebäudewirtschaft

Unterrichtungspflicht

Unterrichtungspflicht

Entscheidet in Angelegen-
heiten, die ihm durch die 
GO, die EigVO oder 
Satzung übertragen sind

Entscheidet in Angelegen-
heiten, die ihm durch die 
GO, die EigVO oder 
Satzung übertragen sind

Rat hat Rückholrecht in allen 
den Ausschüssen übertragenen 
Angelegenheiten

Rot gestrichelt: Ausschnitt 
siehe Blatt 3

Unterausschuss 
Kulturbauten

Vorberatende 
fachliche Beglei-
tung und kultur-
politische Bewer-
tung

Weitere Teilnehmer gemäß 
inhaltlichen Schwerpunkten:

• Stadtkonservator
• Amt für Straßen- und 

Verkehrstechnik
• Amt für Presse- und Öff-Arb.
• Bauaufsichtsamt
• RPA
• Ggf. externe Berater

Gebäude-
wirtschaft

- BLin
- Projektteam

Bühnen

- Techn. BL
- Geschf. Dir.
- Projektbüro

Projekt-
steuerer



Intendant 
Schauspiel

Erläuterungen:

Intendantin 
Oper

Geschäftsführender 
Direktor

Organigramm Projekt Sanierung Bühnen Köln:
Blatt 3: bühneninternes Organigramm 

Gemeinsame Aufgabenbereiche 
der Betriebsleitung:
• Aufstellung des Wirtschaftsplans
• Tanzgastspiele
•…

• Ressort Sanierung 
Bühnen Köln
• Wahrnehmung der 
Bauherrenaufgaben unter 
Berücksichtigung der 
Ratsbeschlüsse
• Entscheidungs-
kompetenz als Bauherr. In 
gestalterischen Fragen 
Abstimmung mit allen 
Betriebsleitern
• ihm unterstellt: 
Projektbüro SBK
• verantwortlich und 
entscheidungsberechtigt 
für alle baulichen 
Angelegenheiten sowie für 
das ihm zugewiesene 
Personal

• Ressort Finanzen 
(inkl. Controlling)

• Ressort Personalwesen
• Vetorecht: 
Rechtsgeschäftliche Ver-
pflichtungserklärungen
werden vom G. D. mitver-
antwortet und bedürfen der 
Zustimmung des G. D. Der 
G. D. kann die Zustimmung 
nur verweigern, wenn es 
Anhaltspunkte dafür gibt, 
dass der Vertragsschluss 
zu einer Überschreitung 
des Etats oder zu einer 
Störung des Gesamtbe-
triebs führt bzw. rechtliche 
Regelungen dem entge-
genstehen

Grundlage der Geschäfts-
verteilung ist die Dienstan-
weisung zur Geschäfts-
verteilung innerhalb der 
Betriebsleitung der Bühnen 
der Stadt Köln

Vertretung im 
Rechtsverkehr: In bautech-
nischen Belangen unter-
zeichnet der Geschäfts-
führende Direktor gemeinsam 
mit dem Technischen Be-
triebsleiter

Vertretung gegenüber den 
Ausschüssen und der 
Verwaltung: Bei allen baulichen 
Angelegenheiten im 
Zusammenhang mit der 
Sanierung der Bühnen Köln 
erfolgt die Vertretung der 
Betriebsleitung durch den 
Technischen Betriebsleiter

Betriebsleitung der Bühnen

Technischer 
Betriebsleiter

Verantwortlich und 
entscheidungs-
berechtigt für die 
spezifischen künst-
lerischen Angele-
genheiten des 
Schauspiels

Verantwortlich und 
entscheidungs-
berechtigt für die 
spezifischen künst-
lerischen Angele-
genheiten der Oper


